
HALBZEITBILANZ der SPD-Kreistagsfraktion 

 

Nicht nur die Bundesregierung zieht eine Halbzeitbilanz, 

sondern auch die SPD-Fraktion auf Kreisebene. Mit gezielten 

Anfragen nach dem Kommunalverfassungsgesetz versucht 

die SPD Sachverhalte zu hinterfragen, Probleme zu benennen und Lösungsansätze 

aufzuzeigen. Anträge dienen dazu, konkrete, aus Sicht der SPD für die Bürgerinnen und 

Bürger wichtige und notwendige Projekte und Maßnahmen auf den Weg zu bringen. 

Diese bedürfen der Zustimmung der Mehrheit des Kreistages. Diese erfolgt aber nicht 

immer. So kommt es auch vor, dass Anträge der SPD abgelehnt oder zurückgestellt 

werden und unter anderem später im Gewand der Mehrheitsfraktion wieder zum 

Vorschein kommen. Anträge zur Geschäftsordnung sollen das Arbeiten in der 

Verwaltung und in den politischen Gremien verbessern und zur Transparenz beitragen. 

Hier gibt es von der Mehrheitsfraktion selten Zustimmung. 

 

2019 

 Anfrage zum Thema „Kindeswohlgefährdung im Landkreis Vechta (In der Beratung) 

 Geschäftsordnungsanträge auf Vorziehen der Einwohnfragestunden in der 

Tagesordnung des Kreistages, auf Einführung von Einwohnerfragestunde in 

Ausschüssen sowie auf Online-Einwohnerfragestunde (In der Beratung) 

 Antrag auf Erstellung eines Aktionsplans „Wald 2020-2030“ (In der Beratung) 

 Anfrage zur Kfz-Online-Zulassung 

 Prüfauftrag zur Einführung „Rollende Arztpraxis“ (Vorstellung im Ausschuss für 

Finanzen, Wirtschaft und Soziales) 

 Antrag auf Verabschiedung eines Memorandums zum „Bündnis für Europa“ 

(Zustimmung und Verabschiedung) 

 Anfrage zum Arbeitsmarkt und Fachkräftemangel: Bericht und Lösungsansätze durch 

das Arbeitsamt vorgestellt 

 Einführung und Umsetzung eines zukunftsfähigen und innovativen 

Verkehrskonzeptes (Grundsätzliche Zustimmung und Rückstellung, dann Rückkehr 

als CDU-Antrag) 

 

2018 

 Antrag auf Erarbeitung eines Konzeptes zum Vogel- und Insektenschutz 

(Zustimmung und Umsetzung) 

 Anfrage zum Wasserverbrauch in Hallenbädern: Keine Möglichkeit der Verrieselung 

bei Ablassen des Wassers 

 Antrag auf Ergänzung der Fahrzeugflotte des Landkreises mit elektrobetriebenen 

Fahrzeugen (Zustimmung): Ergänzung erfolgt dort, wo möglich und sinnvoll. 

 Antrag auf Bildung eines „Runden Tisch“ zum Thema „Sicherheit im Landkreis 

Vechta“ (Ablehnung): Unter der Führung der Polizei soll jährlich nur ein Gespräch 

dazu stattfinden. 

 Anfrage zu den befristeten Arbeitsverhältnissen im Landkreis Vechta 



 Antrag auf Untersuchung aller Bohrschlammgruben (Zustimmung und Umsetzung): 

Alle Bohrschlammgruben sind zwischenzeitlich untersucht worden. 

 Antrag auf Beratung des Wohnraumversorgungskonzepts (Zustimmung) 

 Anfrage zum Sachstand der Gesundheitsversorgung und Maßnahmen gegen 

Ärztemangel 

 Antrag auf Änderung einer neuen Feuerwehrgebührensatzung (Zustimmung und 

Umsetzung) 

 Anfrage zum aktuellen Stands des Katastrophenschutz im Landkreis Vechta: Keine 

Folgemaßnahmen trotz erkannter Defizite beschlossen. 

 

2017 

 Geschäftsordnungsantrag auf Ergänzung der Tagesordnungen um den Punkt 

„Mitteilungen“ im öffentlichen Teil der Ausschusssitzungen (Ablehnung) 

 Antrag auf Einführung einer rabattierten Seniorenkarte auf Landkreisebene 

(Ablehnung) 

 Anfrage auf Vorstellung der Zukunftsplanung des Kreismedienzentrums und der 

Qualitätssicherung 

 Antrag auf ergänzende Übernahmeregelung der Kosten für die Schülerbeförderung 

(Ablehnung) 

 

2016 

 Antrag auf Verbesserung der Bedienungsfreundlichkeit bei den zehn 

Wertstoffsammelstellen (Zurückstellung zwecks weiterer Beratung) 

 Antrag auf Prüfung der Einführung einer „gelben Tonne“ statt Plastiksäcke (erst 

zurückgestellt, dann beschlossen) 

 Geschäftsordnungsanträge auf Aussprache und Nachfragen zu Mitteilungen des 

Landrats in Kreistagssitzungen sowie auf Verkürzung der Einreichungsfrist von 

Anfragen auf eine Woche (Ablehnung) 

 Antrag auf Bildung eines Gesundheitsausschusses (Ablehnung) 


